
ST. PETRI DoM BREMEN
THoMnSMESSE 25. Jlnum 2009

Eigentlich bin ich ganz anders
------'-'-_---

wir lassen uns in den Gottesdienst hineinnehmen
Gemeinsames Lied (Nr,47): ,,Laudate omnes gentes"

Begrüßung
Gemeinsames Lied (Nr.44): ,,Ich lobe meinen Gott'
E;nladung zum Gebet
Persönliches Gebet
Gemeinsames Lied (Nr.31.3): ,.Kyrie eleison"

Wir lassen uns GoIEs Freundlichkeit zusagen
cedanken der Verkündigung
Lesung
Gemeinsames Ued (Nr.90 Neu): ,,Wo ein lYensch Vertrauen schenke'

Wir bringen vor Got+ was uns bewegt
Einladung zum Gebet
Gebetsstille
Zeit zum eigenen Gebet
- Wir bringen vor Gott, was uns freut oder belastet
. in def Stil/e: an Mediaabonsaltat
. in Gespädi nxt elnen Seelnrger adet einet seel5oryen:n: in tidsd tr
. bein Veqebunqsitual: in südsd,tf
. bein Kerze Anzünden: an den Alörcn
. dufth dasAußdtre.iben bal Gebeten:

bunte ZetH weden ausüließlid1 in der GebeEgnppe gebetd
einige GeEte an weiAen ZetEln uErden in det Messe voryetagen.

. bei de. persinlid@1 Segnunq: in Sudkreuz

Das qemeinsame Lied (Nr,46): ,Jubilate Deo" führt uns wieder zusammen
Fürbitten im Wechsel mit gemeinsam gesungenem .,Kyrie eleison" (,Herr, erbarme Dich'; Nr.31.3)
Gemeinsames Ued (b.w.): ,,Meine engen Grenzen"

Wir feiem Gottes Freundlichkeit mit HeEen, Mund und Händen
- Das Abendmahl -
Einladung zum Abendmahl
Gemeinsames Lied (Nr.24 Neu): ,,Kommt mit Gaben und Lob-
gesang"
Gabengebet und Bite um den Heiligen Geist
cemeinsames Lied (b,w.)i 

"Sanctus"(wenn ncalidl sta,H1 5E bitE zun klgretden TaI der l46s auf.)
Efinnerung an Jesu Mahl mit seinen Freunden
Vater lJnser
Gemeinsämes Lied (Nr.48): ,,wenn das Brot, das wir teilen"
Austeilung des Abendmahls
Dankgebet
Gemeinsames Ljed (Nr.83 Neu): ,,Da wohnt ein sehnen tief in

uns"

Lukas 19,Verse l bis 10

Jesus kam nachJericho und zogdurch diestadt.
Slehe, da warein Mann namens Zachäus, der

war Obenöllner und reich. Erverslchte zu se-

hen, werlesls denn sei, aberwesen der Menge

der Leute konnteeres nicht. Denn erwarklein
sewachsen. Ereilt€ vorals und stiegaufeinen
Maulbeerbaum hinauf, dämiter ihn seh€, wenn
er vorbeiziehen wilrde.
Und ä15lesus anjeneh Ortvorbeikam, sah er
hinaufund saete zu ihmr"Zachäus, komm

schnell heronterl Denn heute mLrss lch in dei-

Er kam schne herunter und nahm ihn mit Frcu-

def auf. Und allesahen es und murrten, indem

siesa8ten: 
"Beielnem 

sünderkehd erein, um

zächäus aberstellte sich vorlesus hin und sgtel
,,Sieh, Her, die Hälfte meinesVermögens gebe

ich den Armen. Und wenn ichvonjemandem
etwas erpresst habe, sebe ich esvierfäch zu-

dck." Dahlfsagtelesus zu lhm: 
"Heute 

istdie-
sem Näuse Rettung wlderfah ren, denn dieser

Mann ist auch ein wahrer Nachkomhe AbG-
hams. Denn ich binsekonmen, Lrm zusuchen
und zu retten, was venor€n ging, "

Zothüu5

Ks de Korl wE uns die Sibeleuähll zachäus

Wir nehmen Goltes Zutrauen mit in unseren AIItag
Abkündigungen
(Wenn nö91d1, nehen sie bitc zun folgenden reilder rlesse aut )
Segen
Gemeinsames Lied (Nr.63): Jrischer Segen"

t 
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Die Kollekte ist bestimmt Für das St Petri Kinderheim

Die nächste Thomas-Messe findet am 22' Februar 2OO9 statt (Einsingen: l7'40uhr)'
Das nädßte Voüerci1rngsffien frndet an 29. Januar 2009 in Gemeindehaus sandsa. la/12 stax (Eintrctren: 19'20uht)



Meine engen Grenzen

3.

Meine ganze ohnmacht, was mich beugt und lähn

bringe ich vor dich. Wandle si€ in 5tärke:

Herr, erbarme dich.

l\4ein verlornes Zutraun. meine Angstlichkeit

bringe ich vor dich. Wandle sie in Wärme

Herr, erbarme dich.

fiy'eine tiefe 5ehnsucht nach 6€borgenheit

bringe ich vor dich. Wandle sle ln Heimat:

Hetr, erbarme dich.

Sanctus (EGtbJO

Sanc - tus Sanc - tus Sanc - tus Do

De-us

Vater Unser

Vater unser im Himmel-
Geheiligt werde dein Name.

Dein Reich komme.
Dein wille geschehe, wle im Himmel, so äuf Erden.

Llnser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern schuldigern.

[Jnd führe uns nicht in Versuchung,

sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.


